
Die beiden ließen in den
vergangenen zwei Wochen
nichts unversucht, um den
begehrten Posten zu ergat-
tern. Marius Schuster pos-
tete unablässig auf seiner
Facebookseite und machte
dort nicht nur für sich, son-
dern auch für Stefanie Wit-
zel Werbung. Die Mühe hat
sich gelohnt: Die Freude
war riesig, als Torsten Bug,
Leiter der Marketingabtei-

lung des Verlages Parzeller,
die beiden anrief und ihnen
ihren Sieg mitteilte. Jetzt
müssen Witzel und Schus-
ter ihren Kalender umkrem-
peln, denn neben den vier
Wiesn-Tagen vom 10. bis 13.
September warten viele Ter-
mine auf sie. Kleideranpro-
ben, Fotoshootings oder die
Teilnahme an Festen wer-
den in Zukunft viel Zeit be-
anspruchen.
Karten für das Heimatfest

gibt es in allen FZ-Ge-
schäftsstellen: Peterstor 18,
Frankfurter Straße 8; Hün-
felder Zeitung: Fuldaer Berg
46; Kinzigtal Nachrichten:
Schlüchtern, Obertorstraße
39–41.
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FULDA (trp). Die Entscheidung
ist gefallen: Nach einemKopf-an-
Kopf-Rennen haben der Fuldaer
Marius Schuster und die Eichen-
zellerin StefanieWitzel dieWahl
zum FuldaerWiesn-Paar 2015 ge-
wonnen.

StefanieWitzel undMarius Schuster gewinnen
Wiesn-Paar gekürt


